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Schulpraktische Studien 

 

Lehramt Grund-/Haupt-/Realschule und entsprechende Jahrgangsstufen der Gesamtschule 

Schwerpunkt Grundschule 

 

Die folgenden Regelungen gelten verbindlich ab dem 12.4.2010. 

 

1. Rahmenbedingungen des Fachpraktikums  

 

 Das Praktikum findet im Hauptstudium statt und umfasst vier Wochen. 

 Die Schule wird von den Studierenden selbst ausgewählt und kontaktiert. Sie muss 

dem gewählten Studienschwerpunkt entsprechen. 

 Die  Studierenden sollen den gesamten Fachunterricht der Schule beobachten. In der 

Grundschule werden acht Schulstunden Fachunterricht pro Woche erteilt (zwei 

Schulstunden pro Jahrgangsstufe). 

 Darüber hinaus hospitieren die Studierenden in weiteren Unterrichtsstunden und 

nehmen aktiv am Schulleben teil (an Fachkonferenzen, Schulgottesdiensten, o. Ä., 

wenn diese im Zeitraum des Praktikums stattfinden). 

 Die Studierenden planen und halten mindestens zwei Unterrichtsstunden im Fach 

Katholische Religionslehre. 

 

 

2. Schulpraktische Studien an der Universität 

 

 Das Praktikum wird vom Hauptseminar „Fachdidaktik zur Vor- und Nachbereitung 

des Fachpraktikums“ begleitet. Es hat einen Umfang von zwei 

Semesterwochenstunden und wird jedes Semester von Frau Momber oder Frau Arntz 

angeboten.  

 

 

3. Praktikumstagebuch 
 

Das Praktikumstagebuch hat sich als Erinnerungsstütze zur späteren Nachbereitung und 

auch als aktive Verarbeitung der Erfahrungen und Eindrücke bewährt und ist daher 

ausdrücklich zu empfehlen. Für den Eintrag in das Tagebuch kommen Erfahrungen und 

Gedanken in Frage, die den Studierenden als neu, wichtig, beeindruckend und 

behaltenswert erscheinen, wie z.B.: 

 

 Tägliche Notizen über die eigene Tätigkeiten (Hospitation, eigener Unterricht, 

Teilnahme an außerschulischen Aktivitäten, Lehrerkonferenzen, usw.) 

 Die Entwicklung der Beziehungen zum Mentor /zur Mentorin, anderen Lehrern, 

Schülern 

 Beobachtungen zum Schülerverhalten im Klassenraum und auf dem Pausenhof 

 Gedanken über die eigene Einstellung zum Lehrerberuf, die veränderte Perspektive, 

den Schulalltag 

 Gespräche mit dem Mentor / der Mentorin 
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4. Praktikumsbericht 

 

Der Praktikumsbericht umfasst 15 –20 Seiten und beinhaltet folgende Elemente: 

 

 Deckblatt (Name der Hochschule, Institut, Titel: „Bericht über das Praktikum im Fach 

Katholische Religion“, Name des Verfassers, Anschrift, Studiengang, Studienfächer, 

Semesterzahl, Abgabedatum) 

 Inhaltsverzeichnis 

 Angaben zur Schule (Name, Anschrift, Schulform, Ansprechpartner/Mentor) und zum 

Zeitraum des Praktikums 

 Bericht über die Schulerkundung mit Erörterung pädagogisch besonders bedeutsamer 

Aspekte 

 Beschreibung der Situation des Faches an der Schule 

 Bericht über die kategoriengeleitete Unterrichtsbeobachtung, -analyse , und -

beurteilung mit Vertiefung in zwei Schwerpunkten 

 Erster eigener Stundenentwurf  

 Zweiter eigener Stundenentwurf 

 Erfahrungsberichte über den eigenen Unterricht 

 Abschließende Reflexion zum Praktikum 

 Ausblick auf die eigene (veränderte) Sicht des angestrebten Berufsfeldes 

 Literaturverzeichnis 

 Erklärung über die selbstständige Abfassung 


